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un durch dıe Wahl der Bezeıichnung fürAm Jag ach dem offiziellen Begınn der Auf Verlangen des Vatıikans hat die US-

Stationıerung der Mittelstreckenrake- amerikanıiısche Schwesternkongregatıon ihre Organısatıon beweılse diese Mınder-
fen ( ruıse Miıssıls und Pershing 1{ haben der Sisters of Mercy of the Unıon (der heıt, da{fß SIC sıch VO der Kırche löse, der
sıch der Vorsitzende der Deutschen Bı- S1IC dienen wolle Die ührenden Persön-zröfßte Krankenhausorden den USA) die
schofskonferenz, Kardınal Höffner un Durchführung VO Tubenligaturen ZUT Ste- lıchkeiten der „freiıen Synode erklärten ıh-
der Ratsvorsitzende der EKD Landes- rilıisatıon VO Frauen allen der Kongrega- y SIC wollten der Schwedischen

Kırche bleiben un auftf 1Ne€e geistlıche Er-bischoft Lohse, ZEMEINSAMEN Wort LLON gehörenden Krankenhäusern verbo-
dıe Bevölkerung der Bundesrepublık C ten Angeordnet wurde das Verbot VO M4 hınwirken

wandt Die beiden Kiıirchentführer mahnen ischof James Malone VO Youngstown
Zum erstenmal SCIL deren Rückzug aUuUs demdarın Toleranz un Friedfertigkeıit ‚Um (Ohi0) als Vorsitzendem VO Vatı-

desE Friedens wiıllen bitten SIC An- kan 1982 eingesetizten Untersuchungsko- Okumenischen Rat der Kırchen besuchte
dersdenkende achten und bereıt SC1IN, M1Le€es Dem Verbot mehrjährige CIM Vertreter der chinesischen Protestanten

Biıschof Tang, Nankıng) dıe ökumenischedas CISCNC Urteıl Jjeweıls kritisch prüfen Beratungen der amerikanıschen Bischofs-
un den demokratischen OnNnsens wah- konferenz vorausgegangcCcnNn Dıi1e Kongrega- Zentrale enf und führte Besprechun-
n  — Der Bevölkerung tühren SIC die ALAST LION fügte sıch ach W1eE hieß iIntensıvem SCH M1 Generalsekretär Philıp Potter Di1ie

protestantıschen Kirchen Chınas gehörtender Verantwortung der Politiker VOT Au- Gespräch Orden un MIL medizinıschen
SCH Gleichzeıitig ordern S1IC die Politiker Beratern VO außerhal den Maßnahmen, den Gründungsmitgliedern des Okume-
auf jede Möglichkeit für Verhandlungen allerdings nıcht hne klarzustellen, dafß nıschen Rates haben ber praktisch SECEIL der
NUutzZeN, un unterstreichen och eiınmal sıch beı der Tubenligatur e „SCCIE- kommunistischen Machtübernahme
den Kernpunkt dem sıch beide Kirchen etLe Prozedur handle; „WECNnN Chına ihre Sıtze OTrt nıcht mehr IN -

sınd „Das 1e] 1Ne€e weltweıte Frıe- ernsthatten Grund dafür o1bt Wenn SIC der MCN, hne JE ormell ausgetretien SCIMN

densordnung erreichen un: dadurch Arzt verschreıbt un die Frau der Sterilisıe- Unter Mao isoliert und während der K'ul-
MN Strategıe der Abschreckung über- rUunNns turrevolution verfolgt un völlıg den (n
wınden mu{fß fest VO ugen bleiben tergrund gedrängt haben SIC SECIL der

In Ungarn kann dıe katholische Kıirche das offiziellen Wiederzulassung der Religions-
nde November tand Ostberlın C1in län- Personal für die ıhr verbliebenen WENISCH gemeıinschaften 1979 allmählich wıeder (ın

Sozialeinrichtungen künftig CISCHCI Re- nerhalb der VO der Regierung gESELZLENGespräch zwischen dem Bischoft VO
S1C ausbilden Dıes teılte der Bischot VO Grenzen) Kontakte Kırchen anderer

Berlın un: Vorsitzenden der Berliner Bı- unStuhlweißenburg (Szekestehervär Länder geknüpft Bischot Tang, der OrSs1iL-
schofskonferenz, Joachım Kardınal Meıis- Präsident der ungarıschen Carıtas, Gyula zender des Chinesischen Christenrates und
nert. un dem DD  Z Staatssekretär Klaus Szakos Gespräch MI1L Radıo Vai- zugleich Rektor (Dekan) des Theologense-
Gysı Die wichtigsten Gesprächsthe- kan MI1L Dıiıe Kıiırche unterhält Ungarn IN1INaTrs Nankıng 1ST hatte bereits VOTr19CS
INE  —$ 9 1194 den amtlıchen och Insgesam Altersheime dıe aller- Jahr den Rat der EK  S un evangelische
AD  Z Bericht un das Was ber dıe davon VO Priestern und Ordens- theologische Ausbildungsstätten der
Unterredung bekannt wurde, Zu rauen) und C111 Kınderheim für Blinde und Bundesrepublık besucht
die Friedensfrage beıde ıhre grundsätz- Schwerbehinderte Eın Kınder-
liıchen Posıtiıonen bekräftigten, dıe Wehrer- eım IST Bau Da CAarılLalıve Orden ın Un- Auf ihrer Synode Anfang November 1983
zıehung den Schulen der DD dıe
sıch beıde Kırchen ach WIC VOT nachdrück- Sarn keinen Nachwuchs auinehmen dür- hat dıe Holländische Reformierte Kirche Süd-

fen, sınd die Schwestern 1- afrıkas (Nederduıitse Gereformeerde Kerk-
ıch wenden un VO Meısners Seıte dıe schen ber 60 Aufgrund der NGK) für viıele überraschenden
Benachteiligung WVon Christen Schule Genehmigung der Keglerung wırd nıcht Kurswechsel VOITSCHOIMMMEN Bisher galt die
(kommunistische Erziehung), Beruft un unmıttelbar ML der Wiıederzulassung der mächtige Burenkirche, der 65 Prozent
Gesellschaftt Gesprochen wurde offen- Orden gerechnet, doch I1a  —; ach der Weißen Südafrıkas angehören als die
siıchtlich uch ber JENC JUunsSCnh Chrısten,
dıe den Wehrdienst mMI1 der Waffe €1- Aussagen VO Bischof Szakos, daß sıch für entschiedenste Apartheıd Anhängerın

dıie Ausbildung ı den Anstalten ter den Kırchen des Landes dıe die Polıitik
SCIN und dafür den VO Gesetz vorgesehe- vornehmlıiıch Jugendliche melden, dıe der Rassentrennung IMI1L relıg1ösen Ar-
NC Dienst als Bausoldaten ableisten und
dıe VO den miliıtärıschen und den polıtı- grundsätzlich Ordensleben 1n unterbaute Jetzt erklärte die

sınd Synode diese als schrıftwidrig und als MIL
schen Behörden vielfach dıskrımınıert WeTl- der christlichen FEthık unvereınbar Dı1e
den In der Schwedischen Kiırche kam Synode sprach sıch ausdrücklich für treıe

15 November 72 UU Gründung ‚freien Eheschließung zwıschen Angehörigen VOCI-

Vor dem Priesterrat SsCINECETr 1Öözese teilte Synode Darın haben sıch zwölt SORC- schiedener Rassen un jede Rassen-
der Bischoft VO Lınz Maxımilıan Aıchern, nannte Dekanate‚freıe USaAMMENSC- kırchlichen Bereich 4us Den
MI1L dıe österreichischen Bischöte würden schlossen Es handelt sıch dabej Abstimmungen darüber eftige Aus-
auf ıhrer Frühjahrsvollversammlung 1984 Gruppen der lutherischen Kırche VO einandersetzungen hınter verschlossenen

Türen VOTAaUSSCHANSCH Zureingehend dıe Priesterfrage Dıes Schweden, die sıch dıe Ordinatıion
SC auf der Herbstvollversammlung 1983 VO Frauen wenden, die CENSC Bındung Kehrtwendung dürfe der Ausschluß der
beschlossen worden Ausgelöst dıe der Kırche den Staat kritisıeren und ihr NGK aAM dem Reformierten Weltbund

Sommer VOT1SCH Jahres nıcht beige-Beratungen der Bischofskonfterenz durch mangelndes spirıtuelles Profil vorwerten
1Ne€ Diıskussion Linzer Priesterrat Eıne führende Rolle innerhal der Bewe- tragen haben, der das Rassenverständnıis
Frühjahr 19853 worden Der DPriesterrat Suns spielt Bischof Bertil (Jdrtner VO (5ö- der NG  R für häretisch erklärte
hatte damals dıe Öösterreichischen Bischöte teborg. Der Erzbischof der Schwedischen
aufgefordert die Zulassung bewährter Der- Kırche, Bertil. Werkström, erklärte ZuUur

heirateter Männer ZU Priesteramt weıterzu- Gründung der „freıen Synode ) handle Beilagenhinweıis
sıch ME „Privatorganısatıon MItL Dieser Ausgabe liegt e1N Prospekt für dasverfolgen 7u den Beratungen der Bischöte

soll uch Kardınal Ratzınger ach Wıen BCc- Struktur, die der Schwedischen Kıiırche „Handbuch der Philosophie“ a dem Verlag
beten werden keinen Platz habe Durch ihr Vorgehen Karl Alber, Freiburg, beı
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